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Für die Verpflegung
sorgen wie immer
zahlreiche Stände mit
kulinarischen
Köstlichkeiten. Das
Angebot reicht von
weihnachtlichen
Köstlichkeiten bis zu
deftigen hausgemachten
Gerichten.
Die Kirche bietet Kaffee
und eine große Anzahl
von Kuchen an.
An allen Ständen sind
Sie recht herzlich
willkommen.

Wir freuen uns über
Ihren Besuch.

Gemeinde Friolzheim

25. Friolzheimer
Weihnachts-Basar
Sonntag den 02. Dez. 2012 von 11 00 - 19 00Uhr

11 00 Uhr Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Seiß,
anschließend spielt der
Posaunenchor Friolzheim

14 30 Uhr Flötengruppe Musikalische Früherziehung

15 30 Uhr Kindergartenkinder singen Weihnachtslieder

16 00 Uhr Jugend und Aktive des MVF u. Liederkranz

1700 Uhr Kinderchor Milchhäusle Kids singen in der
Kirche

Für unsere kleinen Besucher kommt der Nikolaus
um 1200 Uhr, 1500 und 1700 Uhr

Auch in diesem Jahr bieten Ihnen
Hobbybastler wider eine bunte
Auswahl an Geschenken und
auch schönes für Zuhause an.
Lassen Sie sich inspirieren von
kleinen und großen
Aufmerksamkeiten für sich
selbst oder Ihre Lieben.
Freuen Sie sich auf meisterhaft
von Hand gefertigte Artikel.
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Der allerschönste Weihnachtsbaum
- Weihnachtliches Singspiel -

Leitung:
Marina Hartmann

Eintritt frei

Sonntag, 02. Dezember 2012, 17:00 Uhr
Evangelische Kirche Friolzheim
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Wir laden Sie alle herzlich ein zur

von

2. Kulturkreis - Ausstellung

Künstlern aus Friolzheim

und der Umgebung

Eintritt frei

Fr. 30. Nov. 2012

ab 18.00 Uhr

bis So. 02. Dez. 2012

19.00 Uhr

Zehntscheune

Friolzheim

Programm:

Freitag, 30. November:

18 Uhr Vernissage und Eröffnung der Ausstellung

mit Gitarrenbegleitung durch Silvia Lutzei

Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Seiß

Samstag, 01. Dezember und Sonntag, 02. Dezember:

Kunstausstellung mit Albrecht Artmann, Steinegg

und Impressionen heimischer Künstler

11 - 18 Uhr

Jutta Leder - Malerei

Hartmut Häcker - Malerei

Renate Nüter - Keramik

Annette Kasten - Schmuckdesign

Aussteller:

Albrecht Artmann - Malerei

Sieghild Zenker - Malerei

Andreas Marquart - Bildhauer

Tobias Haaf - Holzarbeiten
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Nikolausfeier der TSG 
 

am Sonntag 09.Dez. um 15.00 Uhr 
in der Festhalle Friolzheim 

 
Unsere Kinder- und Jugendgruppen präsentieren Ihnen 

Ausschnitte aus den Übungsprogrammen.  
 

 
Einlass: 14.30 Uhr 

 
Parken ist auf dem Festplatz hinter der Schule/Halle möglich. 
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Notrufnummern
Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):

Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 16:30 Uhr

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr

Di.: geschlossen
Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim:

Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 – 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:

Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle

Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für
in- und ausländische Dienstleister vor
allem in Sachen gewerberechtliche Er-
laubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis Zähringerallee 3,
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte
Menschen hat die Soziale Dienste
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie auf Wunsch
Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Tel: 0171-8025 110, Bereitschaft: Täg-
lich, außer So/Feiert. 16Uhr - 18Uhr
Gespräche nach Vereinbarung,im
Haus für seelische Gesundheit, Pforz-
heim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen und
Jungen zum Schutz vor Sexueller
Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434, info@lilith-beratung-
stelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, don-
nerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr,
mittwochs von 14 bis 16 Uhr sowie don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

Wohnberatung für ältere und
behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und
Sexualberatung e.V., Ortsverband
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175
Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
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In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie auch eine Außensprechstun-
de, die freitags, 13:30 - 17:30 Uhr
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim

Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in
Notlagen wie z.B. Lebens- und Sinn-
krisen, Soziale Nöte, Familiäre Kon-
flikte, Schwangerschaft, Leben mit
Behinderung, Psychische Nöte, Chro-
nische Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für je-
den Ratsuchenden offen. Die Mitar-
beiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Men-
schen, die von Wohnungslosigkeit
bedroht oder betroffen sind und
in ungesicherten/ unzumutbaren
Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-Hilfe die sich sehen lässt-

Als Vertragspartner der Kranken-
und Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder- & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im
Haus für seelische Gesundheit“

Tel: 07231 13940822 geöffnet:
montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-
ertage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 01.12.2012
Apotheke am Markt, Westliche 350,
Pforzheim
Tel. (07231) 451383

Sonntag, den 02.12.2012
City - Apotheke, (Eingang
Goethestraße),Westliche 53,
im Volksbankhaus, Pforzheim
Tel.(07231) 312727, Fax 33258

Notar
Die nächsten Amtstage von Herrn
Notar Mössinger finden am
17.12.2012 in Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950.
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Amtliches

An die Anlieger der Paulinen-, Rathaus-,
Kirchstraße und Schafhof

Am Sonntag, den 02. Dezember 2012 findet wieder der
Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz statt. Die Anlie-
ger der in dem Marktbereich gelegenen Straßen wer-
den hiermit gebeten, Ihre Fahrzeuge in der Zeit von
Samstagabend nicht in den oben genannten Straßen
abzustellen, da sich hier das Marktgeschehen abspielt.

Insbesondere müssen der Marktplatz und die Kirch-
straße freigehalten werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ortspolizeibehörde

Gemeinde Friolzheim

Bürgerbüro am 29.11.2012 aufgrund einer
Veranstaltung ab 15 Uhr geschlossen

Am Donnerstag, den 29.11.2012, ist das Bürgerbüro auf-
grund einer Veranstaltung ab 15 Uhr geschlossen. Wir bit-
ten hierfür um Verständnis!
Am darauf folgenden Freitag, den 30.11.2012 sind wir
wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Einbrüche im Gartenhausgebiet "Ameiser
Grund"

Uns wurde gemeldet, dass es in letzter Zeit immer wieder
zu Einbrüchen im Gartenhausgebiet "Ameiser Grund"
gekommen war. Es wird deshalb um erhöhte Aufmerk-
samkeit gebeten. Sofern etwas beobachtet werden kann,
wird um Meldung an die örtlich zuständige Polizeidienst-
stelle gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Enzkreisjahrbuch mit Schwerpunkt Hecken-
gäu und Friolzheim erscheint

In diesen Tagen er-
scheint Band 14 der
Reihe "Der Enzkreis
- Historisches und Ak-
tuelles". Die seit nahe-
zu einem Vierteljahr-
hundert erscheinende
Buchreihe widmet sich
in ihrer neuesten Auf-
gabe schwerpunktmä-
ßig das Heckengäu mit
mehreren Beiträgen zu
Geschichte und Gegen-
wart dieser attraktiven
Landschaft. Erstmals
ist auch die Geschichte
der Gemeinde Friolz-
heim Thema in dieser

interessanten und informativen Lektüre und damit be-
sonders für alle Bürgerinnen und Bürger unserer Gemein-
de ein Empfehlenswert!
Das Buch ist bei der Verwaltung des Enzkreises sowie in
Bälde im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Alternativ
kann das Werk auch über das unter www.friolzheim.de
herunterladbare Bestellformular direkt beim Verlag be-
stellt werden.
Die Gemeindeverwaltung Friolzheim wünscht viel Spaß
beim Lesen!

Gut besuchter, stimmungsvoller
Volkstrauertag

Am 20. November fand unter reger
Beteiligung der Bevölkerung die all-
jährliche Gedenkfeier anlässlich des
Volkstrauertags vor dem Mahnmal
auf dem Kirchvorplatz statt. Seit 10
Jahren wird diese Veranstaltung von

der evangelischen Kirchengemeinde sowie der Gemein-
deverwaltung unter Beteiligung des Sozialverband VdK
Deutschland durchgeführt. Bürgermeister Michael Seiß
erinnerte in seiner kurzen Ansprache an das unzählbare
Leid der vergangenen Kriege und zog dabei Parallelen
in unsere Zeit, die leider auch nicht frei von bewaffne-
ten Konflikten und der Bedrohung durch Extremismus
und Gewalt ist. Ziel müsse es sein, so Seiß, dass sich alle
Generationen ihrer Verantwortung für die Erhaltung des
Friedens in Deutschland, Europa und der Welt bewusst
sind und diesen Gedanken aktiv leben und begleiten. Ab-
schließend wurde das Totengedenken für alle Opfer von
Krieg, Gewalt und Extremismus verlesen sowie durch Kir-
chengemeinde, VdK und Kirchengemeinde ein Kranz vor
dem Mahnmal niedergelegt.
Bürgerliche und Kirchengemeinde danken sehr herzlich
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, besonders dem
Liederkranz Friolzheim für deren stimmungsvolle Beglei-
tung der Feier.
Der Volkstrauertag ist in Deutschland ein staatlicher Ge-
denktag und gehört zu den „Stillen Tagen“. Er wird seit
1952 zwei Sonntage vor dem ersten Adventssonntag be-
gangen und erinnert an die Kriegstoten und Opfer der
Gewaltherrschaft aller Nationen. Der Volkstrauertag wur-
de 1919 vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
als Gedenktag für die gefallenen deutschen Soldaten
des Ersten Weltkrieges vorgeschlagen. 1922 fand die ers-
te Gedenkstunde im Reichstag statt, erstmals begangen
wurde der Volkstrauertag am 28. Februar 1926.

Ausbau des örtlichen Breitbandnetzes ohne finan-
zielle Beteiligung der Gemeinde - Betreiberabfrage

Für die Gemeinde Friolzheim ist eine langfristige Versor-
gung ihrer Bürgerschaft und Gewerbebetriebe mit zu-
kunftsfähigen Breitbandanschlüssen sehr wichtig. Sie hat
sich daher zum Ziel gesetzt, in den nächsten Jahren im
gesamten Gemeindegebiet eine Versorgung mit mindes-
tens 25 Mbit/s anzustreben. Entsprechender Bedarf wur-
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de durch Bedarfsmeldungen bei Gewerbebetrieben und
Haushalten ermittelt.

Wir bitten daher alle in Frage kommenden Netzbetreiber
baldmöglichst, jedoch bis spätestens zum 17. Dezember
2012 der Gemeinde Friolzheim

1. rechtsverbindlich mitzuteilen, ob Ihrerseits derzeit eine
flächendeckende Versorgung (100% aller Haushalte) von
mindestens 2Mbit/s in Friolzheim einschließlich des Land-
hausgebiets Geissberg sichergestellt ist.

2. rechtsverbindlich mitzuteilen, ob innerhalb der nächs-
ten drei Jahre ohne finanzielle Beteiligung der Gemeinde
eine bedarfsgerechte Versorgung von 25 Mbit/s, entspre-
chend des in der Marktanalyse ermittelten Bedarfs, von
deren Seite gemäß den unten genannten Bedingungen
erfolgen wird.

Die Folge einer Mitteilung zu den Ausbauabsichten einer
genügenden Breitbandversorgung ist nach der Europäi-
schen Kommission die Suspendierung des öffentlich ge-
förderten Breitbandausbaus. Dabei hat die Kommission
in den von ihr am 30.09.2009 veröffentlichten Leitlinien
zum Breitbandausbau (Dok. Nr. 2009/C 235/04 veröffent-
licht im Amtsblatt der EU 2009 / C235 S. 7 – 25, Ziffern 24,
68) folgende Qualitätsanforderungen an die Mitteilung
der Ausbauabsichten gestellt (Verweis 31):

Sollte ein in Frage kommender Netzbetreiber die Ab-
sicht eines Netzausbaus innerhalb des 3 Jahreszeitraums
mitteilen, kann die Gemeinde einen Unternehmensplan
nebst einem detaillierten Zeitplan für den Netzausbau
sowie Belege für adäquate Finanzierung oder sonstige
Nachweise fordern, die belegen, dass die geplanten In-
vestitionen glaubhaft und plausibel sind. Das angekün-
digte Vorhaben muss dabei erhebliche Fortschritte bei der
Breitbandabdeckung innerhalb des 3 Jahres Zeitraums
vorsehen und der Abschluss der geplanten Investition
sollte anschließend in einer angemessenen Frist vorgese-
hen sein. Kommt das Unternehmen dieser Aufforderung
nicht nach oder kann dessen Vorhaben auf der Grundlage
der angeforderten Nachweise nicht plausibel belegt wer-
den, ist die Ankündigung nicht zu berücksichtigen. Kün-
digt das Unternehmen im Rahmen dieser Abfrage den
Ausbau an, so ist dies für Sie bindend.

Die Stellungnahme richten Sie bitte an:
Gemeindeverwaltung Friolzheim
Herrn Bürgermeister Michael Seiß
Rathausstraße 7
71292 Friolzheim
Sollte bis zum genannten Termin keine Rückmeldung ein-
gegangen sein, wird davon ausgegangen, dass kein Aus-
bau des Breitbandnetzes in o. g. Gebieten im vorgegebe-
nen Zeitraum beabsichtigt ist.
Mit freundlichen Grüßen
Gemeinde Friolzheim
Michael Seiß
- Bürgermeister -

www.Seniorenwohnen-
Friolzheim.de

Barrierefreie Wohlfühlhäuser
Unabhängig und selbständig leben, altersgerecht wohnen,

auf Wunsch mit individuellem Service.
Dieser Traum wird im Seniorenwohnen Friolzheim
mit barrierefreien Wohlfühlhäusern zur Wirklichkeit.

Infoabend in Friolzheim
am 13. Dezember 2012 um 19:00 Uhr

im Bürgersaal der Friolzheimer Zehntscheune
Marktplatz 7, 71292 Friolzheim.

Veranstalter: Geoteam Ingenieure BAU GmbH in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Friolzheim

und

Einladung zum
Infoabend Seniorenhäuser.

Barrierefreies Wohnen
in Friolzheim.

BAU

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 26.11.2012 hat der Gemeinderat
der Gemeinde Friolzheim über
folgende Punkte beraten und beschlossen:

1. Verbesserung der Breitbandversorgung
a) Ausschreibung der Arbeiten zur Erstellung der
FTTC-Versorgung
-Beschlussfassungb)
Weiteres Vorgehen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende
Herrn Siegle und Herrn Heinze von TKT-Teleconsult sowie
Herrn Schray vom Büro Pöyry.
Ursprünglich war geplant die Breitbandversorgung in
einem Microtrenchingverfahren im Zusammenhang mit
der Sanierung der Ortsdurchfahrt zu verlegen. Dies wur-
de damals leider vom Regierungspräsidium abgelehnt.
Die Gemeinde hatte daraufhin beschlossen, die Breit-
bandversorgung in den Gehwegen zu verlegen.
Das Planungsbüro TKT hatte inzwischen weitere Pla-
nungsschritte durchgeführt. Herr Siegle stellt diese dem
Gemeinderat vor.
Inzwischen ist geplant, dass die Trassenführung ausge-
hend vom Bereich an der Autobahn über das bestehende
Leerrohr vom Geissberg in Richtung Mönsheimer Straße
geführt wird.
Im Gemeindegebiet sollen vorrangig alle Bereiche ange-
schlossen werden, die im Moment noch keine Anschluss-
möglichkeit über Kabel BW haben. Insbesondere sollen
auch die Gewerbegebiete angeschlossen werden.
Im Bereich der Ortsmitte muss ein zentraler Technikstand-
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ort errichtet werden. Im Weiteren erläutert Herr Siegle
die einzelnen Kostenansätze sowie die seit der letzten
Kostenschätzung im April aufgetretenen Erhöhungen.
Teilweise werden die Kosten erst im Jahr 2014 anfallen.
Geprüft wurde auch eine mögliche Förderung, diese wird
nach derzeitigem Stand ca. 62.000,-- € betragen. Die der-
zeitige Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 643.000,-- €
inklusive ca. 124.000,-- € für einen geplanten Neubau ei-
nes zentralen Standortgebäudes.
Geplant ist, dass die Bauarbeiten dann im Jahr 2013
laufen, danach muss noch eine Freischaltung durch den
Netzbetreiber erfolgen. Mit einer Aufnahme des Netzbe-
triebes kann dann voraussichtlich im Mai 2014 gerechnet
werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene
Rückfragen zu der bisherigen Planung.
Nach Ansicht des Planungsbüros kann mit einem 4 – 5-stel-
ligen Eurobetrag pro Jahr für die Vermietung des Netzes
an einen möglichen Netzbetreiber gerechnet werden.
Eine Umsatzsteuerpflicht entsteht für die Gemeinde im
Moment nicht.
Mit dem vorgesehenen Ausbau des Netzes ist die Ge-
meinde auf dem neuesten Stand, auch muss dann in den
zukünftigen Jahren eine nochmalige Aufgrabung nicht
erfolgen.
Kritisiert wird aus der Mitte des Gemeinderates, dass im
April 2012 von einer Kostenschätzung mit ca. 300.000,-- €
ausgegangen wurde. Inzwischen liegen Kostenschätzungen
durch das Planungsbüro in mehr als doppelter Höhe vor.
Herr Siegle stellt dazu fest, dass es seit der letzten Kos-
tenschätzung einige Änderungen einzuarbeiten galt,
insbesondere entstehen Mehrkosten nachdem nicht das
Microtrenchingverfahren, sondern eine offene Bauwei-
se ausgeführt wird. Die Kosten für den laufenden Meter
beim Microtrenching betragen 50,-- €, bei einer offenen
Bauweise 95,-- €.
Für einen möglicherweise erforderlichen Neubau des zen-
tralen Standortes wurden ca. 124.000,-- € angenommen.
Diese Kosten entfallen selbstverständlich zum großen
Teil, sofern ein bestehendes Gebäude mitgenutzt werden
könnte.
Bei der ursprünglichen Lösung wurde davon ausgegan-
gen, dass das Netz so ausgelegt wird, dass eine Anbin-
dung der Verteilerpunkte erfolgt und dann das bestehen-
de Kupferkabelnetz genutzt wird.
Die jetzige Planung sieht vor, dass die Möglichkeit be-
steht bis in die einzelnen Haushalte eine Glasfaseranbin-
dung zu gewährleisten. Dafür müssen selbstverständlich
weitere Kapazitäten vorgesehen werden. Nur so kann ge-
währleistet werden, dass die Gemeinde in einigen Jahren
nicht nochmals größere Investitionen tätigen muss.
Festgestellt wird, dass die Breitbandversorgung insbeson-
dere auch in den Gewerbegebieten inzwischen ein kla-
rer Standortfaktor ist und Gewerbebetriebe abwandern,
sofern die Gemeinde keine ausreichende Versorgung ge-
währleisten kann.
Auch sind die benötigten Datenmengen im privaten und
gewerblichen Bereich in den letzten Jahren immer stär-
ker angestiegen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird nochmals kritisiert,
dass bei den Beratungen im April von deutlich weniger
Kosten ausgegangen und dies dem Gemeinderat auch so
verkauft wurde.
Der Gemeinderat hatte sich damals für einen Ausbau des

Netzes entschlossen und wird nun aufgrund der höheren
Kosten in eine gewisse Zwickmühle gebracht.
Nach weiterer Diskussion wird ein Antrag aus der Mitte
des Gemeinderates einen entsprechenden Beschluss zu
vertagen, bei Stimmengleichheit abgelehnt.
Ein weiterer Antrag die Arbeiten wie vorgestellt auszu-
schreiben, wird mit Stimmenmehrheit angenommen.
Der bisher vorgesehene zentrale Standort wird vorerst
nicht gebaut bzw. geprüft, ob dieser in einem bestehen-
den Gebäude untergebracht werden kann.
Ebenfalls mit Stimmenmehrheit wird beschlossen, die vom
Büro empfohlenen Abzweige in die einzelnen Grundstü-
cke mit Mehrkosten in Höhe von 27.400,-- € mitmachen
zu lassen.
Dadurch wird gewährleistet, dass die Gehwege nach Aus-
bau nicht nochmals aufgemacht werden müssen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass
die Finanzierung für diese Maßnahme im Moment im Fi-
nanzplan nicht gesichert ist. Mit dieser Maßnahme müs-
sen aller Voraussicht nach die Rücklagen bzw. das „Tafel-
silber“ der Gemeinde angegriffen werden.

2. Bürgerbeteiligungsprozess Friolzheim
a) Vorstellung der Bedarfsanalyse für den Schul-,
Sport- und Kulturbereich
-Kenntnisnahme-

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt
Frau Czaja und Herr Richmann vom Büro Sportkonzept. Die-
se hatten in den vergangenen Monaten eine Bedarfsanaly-
se für den Schul-, Sport- und Kulturbereich erstellt.
Frau Czaja erläutert dem Gemeinderat nochmals die bis-
herige Vorgehensweise. Auftakt war ein durchgeführter
workshop mit Vertretern der Vereine, Gemeinderat und
Verwaltung, danach wurden auch Fragebögen an die ein-
zelnen Vereine verschickt, um sich ein umfassendes Bild
zu machen.
Nach Auswertung der Gespräche und der Fragebögen
hatte das Büro dann verschiedene Szenarien für die Zu-
kunft entworfen.
Insbesondere waren in dem bisherigen Verfahren The-
men wie eine neue Zweifeldsporthalle, ein Sportver-
einszentrum sowie andere Punkte angesprochen worden.
Die nun entwickelten Szenarien sollen als Denkanstöße
für den Gemeinderat dienen.
Selbstverständlich müssen dann noch die Kosten unter-
sucht werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass
manche Träume bzw. Wünsche aus finanziellen Gründen
für die Gemeinde wohl nicht machbar sind.
Denkbar wäre möglicherweise der Anbau einer Zwei-
feldsporthalle, allerdings müssten hier zuerst die Kosten
ermittelt werden. Sofern mehrere Räumlichkeiten zur
Verfügung stehen könnten die einzelnen Vereine auch
weitere bzw. neue Angebote verwirklichen.
Insbesondere wird festgestellt, dass immer mehr ältere
Sporttreibende in der Gemeinde vorhanden sind.
Ein mögliches Sportvereinszentrum müsste von den Ver-
einen getragen werden. Das vorliegende Konzept mit
den verschiedenen Szenarien muss nun vom Gemeinderat
bzw. der Verwaltung weiter beraten werden. Die nächs-
ten Schritte wären die Ermittlung von entsprechenden
Kostenschätzungen.
Der Gemeinderat nimmt die vorliegende Bedarfsanalyse
zur Kenntnis.
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3. Vorstellung der Kriminalstatistik 2011 für Friolzheim
-Kenntnisnahme-

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende
Herrn Schweigert von der Polizei
Heimsheim.
Dieser erläutert anhand verschiedener Schaubilder die
Zahlen für Friolzheim. Die Fallzahlen im Bereich der Straf-
taten sind etwas hoch gegangen, die Aufklärungsquote
war im Jahr 2011 relativ gut.
Mit Beginn der dunklen Jahreszeit ist festzustellen, dass
auch Einbruchsdiebstähle wieder zunehmen. Herr Schwei-
gert bittet in diesem Zusammenhang darum, dass wenn
etwas verdächtiges auffällt bzw. verdächtige Personen
oder Fahrzeuge wahrgenommen werden, diese immer
bei der Polizei zu melden.
Im Weiteren erläutert er noch detailliert die Rückgänge
bzw. die Zunahme bei den einzelnen Deliktarten. In 2011
ergaben sich insgesamt 26 Verkehrsunfälle in Friolzheim,
zum Glück ohne Todesfall.
Abschließend geht er noch kurz auf die Präventions-
schwerpunkte ein. Hier spricht er z.B. die Möglichkeit
an für Hauseigentümer eine kostenlose sicherheitstech-
nische Beratung für ihr Gebäude über die Polizei zu be-
kommen.
Gerne kann man sich hier an die Spezialisten bei der Poli-
zei in Pforzheim wenden.
Auf einer Rückfrage aus der Mitte des Gemeinderates
stellt Herr Schweigert fest, dass das Jahr 2012 soweit nor-
mal bzw. ruhig verlaufen ist. Auch stellt er fest, dass ein
guter Kontakt mit Herrn Marquart vom Jugendhaus so-
wie mit der Citystreife besteht.
Die Arbeit der Citystreife sieht er als gute und positive
Unterstützung der Polizeiarbeit, da die Mitarbeiter der
Citystreife mehr Zeit haben sich im Ort aufzuhalten.
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei Herrn
Schweigert für die geleistete Arbeit.

4. Bausachen
a) Nutzungsänderung bei Gebäude Leonberger Str. 32
Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
sgem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB

Geplant ist, dass in dem Gebäude Leonberger Str. 32 eine
Heilpraktikerpraxis eingerichtet werden soll. Das Grund-
stück liegt in einem Mischgebiet, die Nutzung ist zulässig.
Es sind auch ausreichend Stellplätze vorhanden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das notwendige
Einvernehmen.

5. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseschau
b) Gemeinderatstermine 2013
c) Vernichtung Altakten
Ein entsprechender Container wird im Bereich des Rat-
hauses aufgestellt.

d) Gemeindearchiv
Die bisher zuständige Kreisarchivarin Frau Hecht wechselt
ihre Stelle, deshalb werden die Arbeiten im Gemeinde-
archiv etwas langsamer vorangehen.

e) ÖPNV
Der Vorsitzende berichtet dem Gemeinderat, dass ent-
sprechende Anfragen beim VPE und den Landrat lau-
fen. Nachdem in der Presse vermeldet wurde, dass die
Gemeinde Heimsheim sowie Tiefenbronn-Lehningen an
das VVS Gebiet angegliedert werden sollen, hatte er hier

zusammen mit seinen Nachbarkollegen entsprechende
Schreiben verschickt.
Sobald sich neue Gesichtspunkte auftun, wird der Ge-
meinderat informiert.

f) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden hier folgende Themen:
-Neue Gewerbeansiedlung in Wimsheim bzw. an der Ge-
meindegrenze zu Friolzheim
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Gemeinde selbstver-
ständlich als Träger öffentlicher Belange noch beteiligt
wird und hier eine entsprechende Information und Bera-
tung im Gemeinderat noch erfolgt.
-Thema Windenergie
Der Vorsitzende stellt hierzu fest, dass der Verwaltungs-
verband einen Aufstellungsbeschluss für den Teilflächen-
nutzungsplan Windkraft gefasst hatte. Damit sollen die
planungsrechtlichen Grundlagen geschaffen bzw. ein
Wildwuchs verhindert werden.
Mögliche Standortvorschläge sollen dann in dem Verfah-
ren abgeklärt werden.
-Sanierungsarbeiten im Bereich Kläranlage
Der Vorsitzende stellt fest, dass der ursprünglich vorgese-
hene Tagesordnungspunkt auf die
nächste Sitzung verschoben wurde.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag,
10.12.2012 stattfinden.

Kulturkreis Zehntscheune

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

ENZKREIS. Über den Einsatz von Mineral- und Zusatzfut-
termittel für Milchvieh informiert das Landwirtschaftsamt
am Dienstag, 4. Dezember, um 13:30 Uhr im Gasthof Kro-
ne in Ötisheim. Ulrike Schmoll, Beraterin im Milchviehser-
vice, wird dort Neuerungen von der Tiermesse EuroTier
vorstellen. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt
es beim Landwirtschaftsamt unter Tel. 07231 308-1800.
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Bioabfall nur in Zeitungspapier oder
Papiertüten verpackt in die Tonne geben:
Plastik kompostiert nicht

ENZKREIS. Plastik kompostiert nicht, weiß Ewald Buck,
Leiter des Amts für Abfallwirtschaft beim Enzkreis. „Diese
Tatsache hat sich jedoch noch nicht ganz herumgespro-
chen“, beklagt er. „Immer noch füllen zu viele Bürgerin-
nen und Bürger ihren Bioabfall in Plastiktüten und geben
diese in die Biotonne. Der so verunreinigte Bioabfall wird
in der Vergärungsanlage Leonberg abgewiesen und muss
dann teuer als Restmüll entsorgt werden“, erläutert Buck
die Konsequenzen.
Selbstverständlich gibt es Plastiktüten zu kaufen, auf de-
nen „kompostierbar“ oder „biologisch abbaubar“ auf-
gedruckt ist. „Allerdings dauert dieser Vorgang enorm
lange – zu lange für unseren Kreislauf“, erklärt der Fach-
mann. Ein Teil der Plastiktüten kann aussortiert und zu
höheren Kosten verbrannt werden. „Das gelingt jedoch
nicht immer, denn in der Sortieranlage muss alles recht
schnell gehen“, ergänzt Abfallberater Dr. Dieter Eickhoff.
„Gelangen trotzdem Plastiktüten in die Anlage, werden
sie dort nicht abgebaut und landen deshalb in dem dar-
aus hergestellten Kompost auf den Feldern oder im Gar-
ten“, so der Abfallberater.
In die Biotonne gehören deshalb ausschließlich biologisch
abbaubare Küchen- und Gartenabfälle wie Obstschalen,
Kaffeefilter oder altes Brot, verwelkte Pflanzen, Hecken-
schnitt oder Gras. Diese sollten großzügig in Papiertüten
oder in Zeitungspapier verpackt werden. Das schützt im
Sommer bei großer Hitze ausreichend vor Gerüchen und
Maden, im Winter vor Einfrieren in die Tonne.
Weitere Informationen finden Verbraucher im Internet
bei www.entsorgung-regional.de unter den Stichworten
„Entsorgung – Biotonne“. Ebenfalls Auskunft geben die
Abfallberater unter Telefon 07231 354838.

Landratsamt Enzkreis am Mittwoch,
5. Dezember, vormittags auch telefonisch
nicht erreichbar

ENZKREIS. Wegen einer internen Veranstaltung ist das
Landratsamt Enzkreis am Mittwoch, 5. Dezember, vormit-
tags auch telefonisch nicht erreichbar. Für den Publikums-
verkehr ist die Behörde mittwochs generell geschlossen.
Die KFZ-Zulassungsbehörde in Mühlacker bleibt am 5. De-
zember ebenfalls zu. In dringenden Fällen können Bürge-
rinnen und Bürger allerdings zwischen 8 und 12:30 Uhr
die Zulassungsbehörde in Pforzheim, Am Mühlkanal 3a,
aufsuchen.
Am 5. Dezember hat auch das Medienzentrum in der
Kronprinzenstraße 9 in Pforzheim anders als sonst geöff-
net, nämlich lediglich von 11:30 bis 14 Uhr.
Ab 13:30 Uhr sind alle Dienststellen des Landratsamtes
wieder telefonisch erreichbar.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim geöffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzelzimmer, 4 Komfortzimmer
und 3 Doppelzimmer an.

Unsere Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege:
• Demenz
• Rehabilitation insbesondere durch Kraft- und Balance-

training
• Akupunktur und Homöopathie
• Palliativ in Kooperation Hospizvereine
• Gedächtnistraining
• Entspannungsübungen durch autogenes Training
Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch. Gerne schicken wir Ihnen auch Informa-
tionsmaterial zu. Sebastian Schleinitz Heim- und Pflege-
dienstleitung Telefonnummer: 07044/91585-30
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Tel.: 07044/91585-40
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
stellv. Pflegedienstleitung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de

Die Damen vom betreuten Wohnen suchen Unter-
stützung! Wer hat Lust und Zeit uns bei Handar-
beiten oder beim Basteln zu helfen?
Wir treffen uns immer mittwochnachmittags in der
Cafeteria im Schwester-Karoline-Haus. Die hierbei ent-
standenen Handarbeiten werden jedes Jahr mit gro-
ßem Erfolg bei einem Weihnachtsbazar im Pflegeheim
in Friolzheim verkauft. Der Erlös kommt den Bewoh-
nern zugute. Rückfragen gerne bei Frau Häfner un-
ter der Telefonnummer 900863.
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Abendbuffet
Wieder einmal konnten sich die Bewohner über ein reich-
haltiges Buffet freuen.
Angeboten wurde diesmal: Wurstplatte garniert mit Ge-
müse, Käseplatte mit Trauben, Lauch-Quiche-Törtchen
(aus dem Ofen), Apfeltiramisu;- und an Getränken: Bier,
Säfte und verschiedene Teesorten z. B. Indischer Chai,
Marokkanische Minze, Ingwer-Zitrone, Bratapfel u. mehr.
Es wurde alles aufgegessen. Ruth wollte das von ihr zu-
bereitete Apfeltiramisu probieren. Sie konnte nur noch
die Form auskratzen. Die Bewohner werden einzeln zum
Buffet geführt und betreut. Oft wissen sie gar nicht, was
sie zuerst nehmen sollen.
Punkt 17.00 Uhr saßen alle Bewohner auf ihren Plätzen.
Der Wohnbereich duftete nach den Quiche-Törtchen und
Capt’n Cook mit seinen singenden Saxofonen trug zu ei-
ner angenehmen und besonderen Stimmung bei.
Die Bewohner lachten und freuten sich sehr über dieses
„andere“ Abendessen. Wir konnten in nur zufriedene
Gesichter blicken und erhielten viel Lob.
Danke dafür! Vielen, vielen Dank auch an die Dienst
habenden Pflegekräfte. Ihr habt uns super unterstützt!
Diesmal war sogar noch ein Tänzchen drin.

Müll / Sperrmüllbörse

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Müllabfuhrtermine
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

- 1 Wohnzimmertisch, 1 TV-Tisch, beides Eiche
dunkelbraun (nicht rustikal), Tel. 6912

- 1 Regalschrank schwarz, Tel. 6912
- Carving-Ski „Fischer“ 1,78m, Tel. 41550 (ab 17 Uhr)
- Carving-Ski „Atomic“ 1,60m, Tel. 41550 (ab 17 Uhr)
- 1 Jugendbett, Buche 90x200cm, Tel. 0152-04743768
- 1 Schreibtisch mit Schubladen, Buche 130x70cm,

Tel. 0152-04743768
- 1 Riesentrampoline 3m Durchmesser, komplett mit

seitlichem Netz und Abdeckung, Tel. 41846

1. Weihnachtsfeiertag
2. Weihnachtsfeiertag

N
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4 5 . K W

4 6 . K W

4 7 . K W

4 8 . K W

4 9 . K W

5 0 . K W

5 1 . K W

1 . K W

5 2 . K W

Allerheiligen 1 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
2 So
3 Mo
4 Di 14:00-17:30
5 Mi ❏

6 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
7 Fr
8 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
9 So
10 Mo
11 Di
12 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
13 Do
14 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
15 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
16 So
17 Mo
18 Di
19 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
20 Do
21 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
22 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
23 So
24 Mo
25 Di
26 Mi
27 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
28 Fr
29 Sa ✘ 13:00-16:00 8:30-11:30
30 So
31 Mo

1 Do
2 Fr
3 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
4 So
5 Mo
6 Di 14:00-17:30
7 Mi ❏ E-Geräte*
8 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
9 Fr
10 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
11 So
12 Mo
13 Di
14 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
15 Do
16 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
17 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
18 So
19 Mo
20 Di
21 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
22 Do
23 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
24 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
25 So
26 Mo
27 Di 14:00-17:30
28 Mi ✘ E-Geräte*
29 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
30 Fr

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt.
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden
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Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn

Wimsheim: südlich des Schützenhauses, beim
Lärmschutzwall, geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr -12.30 Uhr)
10.11.12: Engelsbrand: Salmbacher Weg
15.12.12: Ötisheim: Parkplatz Erlentalhalle
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Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Käthe Klein, Schulstr. 17, 83 Jahre am 30.11.2012
Maria Gronenberg, Finkenstr. 47, 81 Jahre am 05.12.2012
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 01.12.12 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 Uhr

Bildung / Schulen

Grundschule

Crosslauf 2012
Am 10. November 2012 gingen elf tapfere Jungen und
Mädchen der Grundschule Friolzheim an den Start zum
fünften Sparkassen-Crosslauf. Auf dem Gelände des Loh-
wiesenhofs in Huchenfeld trotzten sie den unangeneh-
men Bedingungen und liefen ihre gut 600 m lange Stre-
cke durch zentimeterhohen Matsch, durch Pfützen und
über künstlich angelegte Hügel. Völlig erschöpft und von
oben bis unten mit Dreckspritzern verziert kamen alle
glücklich ins Ziel.
In diesem Jahr war unsere 1. Mannschaft nicht zu schla-
gen und erreichte einen tollen 1. Platz, dicht gefolgt von
Mannschaft Nr. 2, die mit dem 3. Platz auch noch das Po-
dest besteigen durfte.
Wir gratulieren allen Kindern ganz herzlich und bedan-
ken uns auch bei den Eltern, ohne deren Hilfe eine Teil-
nahme nicht möglich gewesen wäre.

Für die Grundschule Friolzheim liefen:
Lisa Meeh, Leonie Sebastian, Leonie Heinle, Jasmin, Mar-
vin Gerisch, Maximilian Nickel, Noah Berger, Felix Frunt-
ke, Felix Mast, Nicolas Schepp, Alessandro Strazzanti.
Ulrike Bönisch

Kindergarten Friolzheim

Sankt Martins-Umzug 2012 in Friolzheim

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder unseren La-
ternenumzug durchführen.
Der Winterwettergott war uns wieder mal gnädig und
viele Kinder mit ihren Eltern haben uns durch Friolz-
heim begleitet.
Einen großen Dank an das Pferd Nathan mit seiner Reite-
rin. Ebenso an die freiwillige Feuerwehr, die uns wieder
wunderbar bei unserem Lauf gesichert hat und den Mu-
sikverein Friolzheim, der uns musikalisch unterstützt hat.
Auch ein Dankeschön an das Rathausteam, das die bü-
rokratischen Hürden für uns genommen hat und an
den Kindergarten.
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder auf
diese Mithilfe aufbauen können.
Nochmal ein ganz herzliches Dankeschön
der Elternbeirat des Kindergartens Friolzheim

Dorfadventskalender 2012 in Friolzheim

Wir laden alle ein, das „Öffnen“ der einzelnen Fenster mitzumachen.
Es geht los am:
01.12.2012 bei Fam Bodenschatz, Hohrain 12, um 17.00 Uhr

02.12.2012 findet der Adventsmarkt auf dem Marktplatz statt

06.12.2012 bei Fam. Herkommer, Ulmenweg 6, um 17.00 Uhr

07.12.2012 bei Fam Zinober, Heimsheimerstr. 29, um 17.00 Uhr

08.12.2012 bei Fam. Bauer-Benzinger, (Steighof) Brühlstr. 150, um 17.00

09.12.2012 findet die Weihnachstfeier vom TSG Friolzheim statt

12.12.2012 das Rathausteam, am Rathaus um 18.15 Uhr

13.12.2012 bei Fam. Ohl, Wengertstr. 20, um 17.00 Uhr

14.12.2012 bei Fam Weindl, Hohlweg 6, um 17.00 Uhr

15.12.2012 bei Fam. Grünkorn, Hohlweg 1, um 17.00 Uhr

16.12.2012 bei Fam Jochim, Gartenstraße 41, um 17.00 Uhr

19.12.2012 bei Fam. Pietruszka, Schauinsland 56, um 17.00 Uhr

20.12.2012 bei Fam. Irmscher, Baumstr. um 17.00 Uhr

21.12.2012 bei Fam. Lux, Tannenstr. 9, um 17.00 Uhr

22.12.2012 bei Fam. Holobarsch, Leonbergerstr. 65, um 17.00 Uhr

23.12.2012 bei Fam. Günther, Lehenstr. 1, um 17.00 Uhr

Einfach hingehen und zusehen, wir freuen uns auf ein reges Interesse.


